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HINTERGRUND

Das Monitoring wird seit 2018 im Rahmen der Projektträgerschaft „Offene Innovationskultur und

KMU-Querschnittsaufgaben“ gemeinsam von Projektträger Jülich und VDI/VDE-IT für Referat

BMBF/515 „Innovationsförderung; SprinD, Cluster, Gaia-X“ umgesetzt und bezieht sich auf

unterschiedliche Maßnahmen. Halbjährlich werden Zwischenergebnisse im Rahmen eines

Maßnahmenmonitoring-Berichts zusammengefasst und mit unterschiedlichen Schwerpunkten

aufbereitet. Basis der Auswertung sind Daten, die im Rahmen von jährliche Onlinebefragungen

der (ehemaligen) Zuwendungsempfänger erhoben werden, zudem Informationen aus

Projektbesuchen und Leitfadeninterviews, deskriptive Statistik und grafische Aufbereitung sowie

Algorithmus-basierte Analysen. Die Befragungen werden zu 4 Zeitpunkten umgesetzt, zu

Projektstart, zu Projektende, 2 Jahre nach Projektende und 5 Jahre nach Projektende. In ihrem

Vortrag stellte Frau Rodriguez beispielhaft Ergebnisse der Jahre 2020-22 vor, die folgend

Themen adressierten: Regionale thematische Schwerpunkte, Auswirkungen der Corona-

Pandemie auf die Projekte, Text Mining -Ansätze zur thematischen Clusterung, Trendanalysen

im Zeitverlauf sowie Diversity und Gender-Aspekte.
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